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Rekordbesuch: Das Jahr 2004 begann, was die sportlichen Aktivitäten 

betrifft, sehr vielversprechend, denn 38 Eumel fanden sich zum ersten 

Training am 9. Januar 2004 in der Halle ein. Diese Teilnehmerzahl ist 

ein Rekordergebnis. Vermutlich haben sich viele der Eumel gesagt, dass 

sie sich im neuen Jahr wieder verstärkt sportlich betätigen wollen, damit 

auch das eventuell sichtbare Essergebnis der vergangenen Feiertage 

schnell wieder verschwinden möge. Wie heißt es aber in einem 

Sprichwort so schön: „Der Weg zur Hölle ist mit guten Vorsätzen 

gepflastert“. Es bleibt abzuwarten, ob sich die Teilnehmerzahlen im 

Laufe der Zeit nicht wieder normalisieren. 

 

Neue Fußbälle: Von einigen unserer Fußballspieler wurde in letzter 

Zeit bemängelt, dass der alte Fußball langsam im wahrsten Sinne des 

Wortes aus den Nähten platzt, und der „Sportchef“ möge sich doch in 

einer der nächsten Sitzungen des Vorstandes um die Genehmigung zur 

Anschaffung eines neuen Balles  kümmern. Diese Unterhaltung einiger 

Eumel hatten auch Torsten Tietge und Ulrich Goronczy 

mitbekommen und spendierten inzwischen je einen neuen Hallenfußball 

( Torsten ) und einen für die Sommer-Saison ( Uli ) die sogleich mit 

großer Begeisterung eingeweiht wurden. Torsten und Uli wurde vor 

versammelter Mannschaft unter großem Beifall für ihre „Spenden“ 

gedankt. Für alle, die es nicht wissen sollten: Torsten hat die Achimer 

Ringerabteilung gegründet und viele Jahre als Vorsitzender geleitet, er 

selbst war ein sehr erfolgreicher Ringer und Trainer, dessen Rat auch 

heute noch gefragt ist. Vielleicht kann er ja mal bei den Eumeln eine 

Einweisung in diese Kampfsportart demonstrieren. 

 

Eumelratssitzung: Zum 23.2.2004 hatte Gerhard zu einer 

Eumelratsitzung eingeladen, an der alle Eumel hätten teilnehmen 
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können! Anwesend waren. Gerhard Pries, Wolfram Jörgler, Gunnar 

Spitznagel, Harry Kurth, Horst Kunke, Helmut Behrmann und Erhard 

Mattern. Zunächst wurde beschlossen, der Schule in Cesis wieder einen 

Betrag aus dem  während des Adventsmarktes erwirtschafteten 

Überschusses in Höhe von € 250,00 zur Verfügung zu stellen. Über 

künftige ähnliche Spenden soll von Fall zu Fall entschieden werden. Der 

Tresen des Eumelstandes soll nach Absprache mit Herbert Förster 

erneuert werden. Der Ablauf des sportlichen Abends wurde kurz 

diskutiert. Es wurde angeregt, auch wieder das Zirkeltraining in den 

Übungsablauf einfließen zu lassen. Gerhard teilte mit, dass mehrere 

Eumel angeregt haben, wieder eine gemeinsame Fahrt mit den Frauen 

der Eumel zu unternehmen, Erhard Mattern wird dieserhalb mit Detlef 

Wülbers ein Gespräch führen. Ein Grillabend mit Frauen wurde für die 

Sommerpause angeregt, als Termin wäre der letzte Freitag in den Ferien 

gut geeignet. Am 24. April 2004 findet wieder das bekannte Schießen in 

Haberloh statt. Interessenten melden sich bitte bei Paul Vogeler. 

 

Kohltour: Am 27. Februar 2004 trafen wir uns zur traditionellen 

jährlichen Kohltour, die mehrfach freitags beim Sport und im Internet 

angekündigt war. Unser Eumelchef Gerd hatte die Organisation 

persönlich übernommen. Die Wanderung (wie immer von Harry 

organisiert) führte uns vom Rathaus zunächst in die Gerhard-van-der-

Poll-Strasse, die Strasse in der 5 Eumel wohnen, wo uns Helmut 

Behrmann mit Bier, Schnaps etc. bewirtete. Nach der „Stärkung“ ging 

es dann weiter Richtung Bruch, an der Bahn entlang (natürlich wieder 

mit Zwischenstopps, denn Peter Zimmermann hatte uns vor seinem 

Umzug 2 Flaschen zur weiteren Stärkung überlassen, die wir auf sein 

Wohl „vernichteten“), durch Bierden zum Gasthaus Meyer. Der 

sogenannte Spiegelsaal war das richtige Ambiente für unser Kohl- und 

Pinkelessen. Gerd hielt eine zündende Begrüßungsansprache und 

wünschte dann einen guten Appetit mit dem Hinweis, dass ein neuer 

Kohlkönig gekürt werden musste. Nach dem schmackhaften Essen hielt 

seine Majestät Peter Skornicka eine launige Abschiedsrede, beklagte 

sich über mangelnden Respekt während seiner Amtszeit und übergab 

dem neuen Kohlkönig Gunnar Spitznagel, der von der Jury (nur 

ehemalige Kohlkönige) einstimmig gewählt wurde, den Fressorden. 

Gunnar bedankte sich sehr erfreut über die ihm zuteil gewordene Ehre 

und spendierte ein Runde. Bei dem obligatorischen Eumeltusch 
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unterliefen Johann Reinecke Fehler, die mit einer weiteren Runde 

bestraft wurden. Mehrere humorvolle Beiträge und Döntjes rundeten 

die gelungene Kohltour 2004  ab. 

 

Erfolg: In  Bremen findet alljährlich die sogenannte Winterlaufserie 

statt, die über verschiedene Strecken an drei ersten Sonntagen des 

Monats stattfindet. Heyko Spreckels, der als Marathonläufer bekannt ist, 

nahm an der „Kleinen Serie“ teil, die jeweils über 9,9 km ging. Am 

4.1.2004 belegte er in seiner Altersklasse M 60 den 2. Platz in 44:32 

Min., am 7.2.2004 wurde er wiederum Zweiter in 44:08 Min. und am 

7.3.2004 wurde er  erneut Zweiter in 44:28 Min.. Es wurde in allen 

Alterklassen jeweils ein Gesamtsieger ermittelt, der sich aus der 

Addition der 3 Zeiten ergab. Heyko gewann die Serie in seiner 

Altersklasse M 60 mit der  absolut besten Gesamtzeit, und dazu 

gratulieren wir ihm ganz herzliche! 

 

Erhard Mattern 

 

Vielseitigkeits-Zwölfkampf: Gerade in den letzten Wochen war so 

manche Turnstunde bei den Eumeln  ausgefüllt mit Turnübungen an den 

Geräten, leichtathletischen Disziplinen und verschiedenen 

Trimmübungen.  

Für Freitag, den 26. März 2004 war der 31.Vielseitigkeitszwölfkampf 

für Männermannschaften im Kreis Verden ausgeschrieben. 

In der Jahnsporthalle in Verden trafen sich aus dem Turnkreis Verden 

Mannschaften  aus sechs Vereinen. 

Für die EUMEL starteten:  Heye Ackermann, Klaus Henke, Harry 

Kurth, Klaus Leicht, Klaus Lengfeld, Paul Vogeler und Gunnar 

Spitznagel. 

Aus drei Bereichen standen je vier Übungen zur Verfügung: 

- Turnen:   (Bodenturnen, Pauschenpferd, Sprung und Barren). 

- Leichtathletik:   (Standweitsprung, Medizinballwurf, Hindernislauf 

und Sprint). 

- Trimmen:   (Kegeln, Ball-Lauf, Hüpfen und Körperdrehen). 

Acht Übungen, mindestens eine aus jeden Bereich, musste jeder 

Wettkämpfer absolvieren. 

Reges Treiben an allen Stationen, aber auch Konzentration und 

Spannung an den Turngeräten. 
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Jeder der Achimer Turner gab sein Bestes, denn nur die vier höchsten 

Einzelergebnisse kommen in die Wertung, diese Addition ergibt dann 

das Endergebnis für den Verein. 

Nach zwei Stunden vollem und intensivem Programm war es geschafft, 

und die Kampfrichter übernahmen sofort die Auswertung. 

Alle Teilnehmer trafen sich anschließend im naheliegenden 

Vereinslokal, hier wurde die Siegerehrung vom Kreis-Oberturnwart Jens 

Banehr vorgenommen. 

Die EUMEL erreichten mit 211,40 Punkten, hinter dem TSV Etelsen 

(212,30 Punkte) einen guten zweiten Platz.   

Auf den Plätzen folgten:  3.) TSV Thedinghausen 210,80 Pkt.,  4.) TSV 

Uesen 210,00 Pkt., 5.) TSV Verden  206,40 Pkt. und   6.) TSV 

Ottersberg 204,00 Pkt. 

Die Gesprächs- und Diskussionsrunde dauerte noch einige Zeit an, sie 

gehört auch dazu. 

Kurz vor Mitternacht machten sich die Eumel auf die Heimreise nach 

Achim. 

Wir freuen uns über das Ergebnis. 

Die EUMEL sind Ausrichter der 32. Turnrunde im März 2005. 

Harry Kurth 

 
Informationen aus der 1. EUMEL-POST vom Februar 1989: Im 

Februar 1989 begann Hermann Voß mit der Herausgabe der 1. EUMEL-

POST. In dieser Ausgabe berichtete er ausschließlich von dem 

bevorstehenden Besuch unserer Freunde aus Sobernheim, damals noch 

nicht Bad. Es handelte sich um das vierte Treffen; denn bereits im Jahre 

1985 fand das erste Treffen in Sobernheim statt. Hermann informierte 

exakt über den Ablauf des Treffens, das vom 17.2.1989 – bis zum 

19.2.1989 stattfand. Eckpunkte dieser Begegnung waren Sport am 

Freitagabend, Besichtigung des Pferdemuseums in Verden, Kohl- und 

Pinkeltour von Dodenhof ausgehend nach Prüser in Hellwege und die 

Wanderung nach Baden mit Frühschoppen in der Kaserne. Über 50 

Eumel nahmen an dem Treffen teil. 

An dieser Stelle soll künftig regelmäßig über Ereignisse von vor 15 

Jahren berichtet werden, falls der Platz vorhanden ist. 

Erhard Mattern 


